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Herzlichen Dank den Antheringer Kindern der POP-Klasse 2c der HS-Bergheim für den schönen Christbaum im Gemeindeamt! 
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Weihnachtslied 
 

Vom Himmel in die tiefsten Klüfte 
Ein milder Stern herniederlacht; 
Vom Tannenwalde steigen Düfte 

Und hauchen durch die Winterlüfte, 
Und kerzenhelle wird die Nacht. 

 
Mir ist das Herz so froh erschrocken 

Das ist die liebe Weihnachtszeit! 
Ich höre fernher Kirchenglocken 
Mich lieblich heimatlich verlocken 

In märchenstille Herrlichkeit. 
 

Ein frommer Zauber hält mich wieder, 
Anbetend, staunend muß ich stehn; 

Es sinkt auf meine Augenlider 
Ein goldner Kindertraum hernieder, 

Ich fühl's, ein Wunder ist geschehn. 
 

Theodor Storm (1817 – 1888) 

 
Anthering, am 11.12.2006  
 



 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger! 
 
Das Weihnachtsfest steht vor der Tür, das Fest der Familien. Der anschließende 
Jahreswechsel gibt Anlass, zurückzublicken auf die schönen Dinge des vergangenen 
Jahres. Womit sind wir zufrieden? Was ist uns vielleicht nicht so gut gelungen.  
Da ich keine weiteren schriftlichen Weihnachtsglückwünsche versenden werde, 
möchte ich mich auf diesem Wege bei allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern für die 
gute Zusammenarbeit herzlich bedanken. Ich werde mich auch im kommenden Jahr 
mit voller Kraft für Ihre Anliegen einsetzen und versuchen, offene, zielorientierte und 
ehrliche Sachpolitik zu betreiben. Ich lade Sie ein, sich an der Gemeindearbeit zu 
beteiligen und Verbesserungsvorschläge, wenn es sich auch manchmal um 
Kleinigkeiten handelt, einzubringen. 
Mein herzlicher und aufrichtiger Dank gilt den Verantwortlichen und Mitgliedern in 
den örtlichen Vereinen, welche ehrenamtlich tätig sind und eine große Stütze der 
Gesellschaft und der örtlichen Struktur darstellen.  Besonderer Dank gilt allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Bereich der Pfarre, vor allem unserem Pfarrer 
Mag. Karl Steinhart.  
Herzlicher Dank auch den zahlreichen ehrenamtlich tätigen Personen, deren 
Leistungen im Alltagsgeschäft oft zu wenig anerkannt und beachtet werden.  
 
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 
das Jahr 2007 viel Erfolg, Glück und Zufriedenheit, vor allem aber beste 
Gesundheit.  
 
Friedenslicht 2006 der Freiwilligen Feuerwehr  
 
Die Feuerwehrjugendgruppen des Flachgaues beteiligen sich auch heuer wieder an 
der Friedenslichtaktion des ORF und der Österr. Bundesbahnen. Wir laden Sie 
herzlich ein, am Heiligen Abend zwischen 8:00 und 17:00 Uhr im Feuerwehrhaus 
Anthering das Friedenslicht aus Bethlehem abzuholen. Wachslichter zum 
Heimbringen des Friedenslichtes können Sie im Feuerwehrhaus erwerben. Möge die 
kleine Flamme Frieden und Segen in Ihr Haus und Ihre Familie tragen. Die Mitglieder 
der Feuerwehrjugend und alle Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Anthering 
wünschen Ihnen eine gesegnete Weihnacht und ein erfolgreiches und gesundes Jahr 
2007. 
 
Anklöpfeln der Musikkapelle 
 
Unsere Musikkapelle führt auch heuer wieder das traditionelle Anklöpfeln durch. Am 
Stefanitag, den 26. Dezember 2006, ziehen Gruppen unserer Musikkapelle von 
Haus zu Haus und verschönern auf diese Weise das Weihnachtsfest. 
 
 
Silvesterschnalzen 
 
Am 31. Dezember 2006 findet zwischen Kindergarten und Sportplatz das traditionelle 
Silvesterschnalzen der Schnalzergruppe Anthering statt. Beginn ist um 15:00 Uhr. 
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Sternschießen der Prangerschützen 
 
Auch heuer führen die Prangerschützen des Flachgaues das traditionelle 
Sternschießen durch. Unsere Prangerschützen werden am Silvestertag von 15:45 
bis 16:00 Uhr beim Weissbauer schießen und auf diese Weise das Brauchtum zum 
Jahreswechsel pflegen. Anschließend kurzer Jahresabschluss der Schützen im 
Kulturraum.  
 
Ich danke den Verantwortlichen und Mitgliedern unserer Vereine auch auf diesem 
Wege herzlich für die Aufrechterhaltung des Brauchtums das ganze Jahr über. 
 
Schnalzerball 
 
Die Schnalzergruppe Anthering veranstaltet am Samstag, den 13. Jänner 2007, mit 
Beginn um 20:00 Uhr, den alljährlichen, sehr beliebten Schnalzerball im Saal des 
Gasthofes Vogl. Wie üblich werden wieder einige neue Einlagen vorbereitet. 
So wird unter anderem nach 10-jähriger Unterbrechung wieder der traditionelle 
„Maskerad Tanz“ von den Schnalzern aufgeführt. Auch gibt es wieder tolle 
Tombolapreise zu gewinnen. Ich darf sehr herzlich zum Besuch des kommenden 
Schnalzerballes einladen. 
 
 
Neue Jugendbetreuerin im Jugendtreff Anthering stellt sich vor 
 
„Mein Name ist Anne Reißmann. Seit Oktober 2006 
bin ich nach David Uitz die neue Jugendbetreuerin im 
JuT in Anthering. 
Ich bin in Deutschland geboren, wohne aber seit 6 
Jahren hier in Österreich. 
Nach meinem Studium zur Mediendesignerin in 
Deutschland und kurzer Berufserfahrung arbeitete ich 
aushilfsweise als Skilehrerin. Ein Jahr später dann gab 
ich meinen Bürojob auf und wechselte in die soziale 
Tätigkeit. Ich arbeite mit Behinderten, Schwererziehbaren, aber auch mit ganz 
normalen Jugendlichen und Erwachsenen im sportlichen Bereich. Im Winter ging ich 
nebenbei der Beschäftigung als Schilehrerin nach, mit Spezialisierung auf Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen. Nach meinem Umzug von Bad Goisern nach Ebenau 
bin ich neue Mitarbeiterin im Salzburger Hilfswerk. Nun werde ich nach David Uitz 
mein Bestes daran legen, die Jugendlichen in Anthering zu betreuen und mit all 
meiner Kraft versuchen, sie in die richtigen Bahnen zu leiten und zu unterstützen. Auf 
die Arbeit mit den Jugendlichen freue ich mich sehr und hoffe, dass ich meinen 
Beitrag zur positiven und konstruktiven Arbeit im Antheringer Jugendtreff leisten 
kann. 
Mit freundlichen Grüßen 
Anne Reißmann“ 
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Teilabänderung Flächenwidmungsplan im Bereich Bachfeldstraße 
 
Gemäß § 21 Abs. 1 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 1998 – ROG 1998, 
LGBl. Nr. 44/1998 i.d.g.F., wird kundgemacht, dass die Gemeinde Anthering eine 
Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der GP. 3790/1, KG. Anthering, 
beabsichtigt. 
Die Grundeigentümer werden hiermit aufgefordert beabsichtigte Bauführungen 
innerhalb der Kundmachungsfrist bekannt zu geben und gegebenenfalls 
entsprechende Nutzungserklärungen gemäß § 17 a Abs. 1 dritter Satz abzugeben. 
(Die Kundmachungsfrist beträgt 4 Wochen ab Verlautbarung in der Salzburger 
Landeszeitung). 
Eine Aufnahme von unverbauten Flächen in den Entwurf des 
Flächenwidmungsplanes kann nur erfolgen, wenn eine Nutzungserklärung 
abgegeben wird. Für Nutzungserklärungen ist das durch Verordnung der Salzburger 
Landesregierung festgelegte Formular zu verwenden (§ 17 a Abs. 1 ROG 1998). 
Entsprechende Formulare liegen bei der Gemeinde auf. 
Zur Erstellung des Entwurfes des Flächenwidmungsplanes können innerhalb der 
Kundmachungsfrist schriftliche Anregungen eingebracht werden. 
 
Christbaumentsorgung 
 
Ab 8. Jänner 2007 ist es möglich, Christbäume entweder beim Parkplatz nördlich des 
Kindergartens (Einfahrt Asphaltbahn) oder im Bereich der Stainachstraße (nähe der 
Garagen) abzugeben. Die Abholung der Christbäume wird durch die Gemeinde 
veranlasst. Eine Abholung der Christbäume nach dem 23. Jänner ist aus 
Kostengründen nicht möglich.  
 
Ich möchte nochmals zum Seniorennachmittag einladen, welcher am Mittwoch, den 
20. Dezember 2006 mit Beginn um 13:30 Uhr im Kulturraum, UG. Kindergarten, 
stattfindet.  
 
Die letzte Sitzung der Gemeindevertretung in diesem Jahr findet am Dienstag, den 
19. Dezember 2006, mit Beginn um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer des 
Gemeindeamtes Anthering, 2. Stock, statt. In dieser Sitzung wird der 
Jahresvoranschlag für das Jahr 2007 beschlossen.  
Ich darf herzlich zum Besuch der Sitzung einladen.  
 
Mit den besten Grüßen 
Ihr  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
NOCH KEIN WEIHNACHTSGESCHENK? – BUCH KLEIN-  FLURDENKMÄLER 
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